
-        - 

Das Mitteilungsblatt erscheint jeweils am 1. und 3. Mittwoch jeden Monats. 
Eigentümer, Herausgeber, Vervielfältigung und Vertrieb: Zentrale Dienste der Universität Innsbruck,  
Innrain 52, A-6020 Innsbruck. Für den Inhalt verantwortlich: Mag. Johannes Weber 

476 

 MITTEILUNGSBLATT 
 DER 

 Leopold-Franzens-Universität  
 Innsbruck 
 
 Internet: http://www.uibk.ac.at/service/c101/mitte ilungsblatt 

 
Studienjahr 2009/2010 Ausgegeben am 1. September 2010 52. Stück 

434. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von Rechtsgeschäften im 
Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

435. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von Rechtsgeschäften im 
Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

436. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von Rechtsgeschäften im 
Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

437. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von Rechtsgeschäften im 
Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

438. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von Rechtsgeschäften im 
Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

439. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von Rechtsgeschäften im 
Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

440. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von Rechtsgeschäften im 
Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

441. Forschungspreis 2010 der Innsbrucker Verkehrsbetriebe 

442. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt Historische Anthropologie und 
Ästhetische Bildung 

443. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ Universitätsprofessors 
für Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Medienpädagogik und 
Kommunikationskultur 



- 477 - 

444. Ausschreibung von Stellen des wissenschaftlichen und künstlerischen 
Universitätspersonals 

445. Ausschreibung von Stellen des allgemeinen Universitätspersonals 



- 478 - 

434. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Die Leiterin der Organisationseinheit Institut für Städtebau und Raumplanung hat Herrn Dipl.-Ing. 
Wolfgang Andexlinger bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die 
zur Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "Ein Themenweg für 
Ubuntu" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte 
persönlich.  
 
 

Ao.Univ.-Prof. Dipl.-Ing.Dr. Maria Schneider 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Städtebau und Raumplanung

435. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Informatik hat Frau Univ.Prof. Dr. Ruth Breu bis auf 
Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihr als 
Projektleiterin verantwortlich übertragenen Projekt s 
 
„Stiftungsassistenz QE-LaB“ 
 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die Bevollmächtigte persönlich.  
 
 

Univ.-Prof. Dipl.-Ing.Dr. Thomas Fahringer 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Informatik

436. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Ionenphysik u. Angewandte Physik hat Herrn 
Ao.Univ.-Prof. Mag.Dr. Armin Hansel bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften 
bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "5th 
International PTR-MS Conference 2011" notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht 
haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 
 

ao.Univ.Prof. Mag.Dr. Paul Scheier 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Ionenphysik u. Angewandte Physik
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437. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie hat Herrn Dr.rer.nat Lars Keller bis auf 
Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm als 
Projektleiter verantwortlich übertragenen Projektes "LIFE eQuality? Jugendliche erforschen 
Lebensqualität – Eine vergleichende interregionale Studie" notwendig sind. Für eine Überschreitung 
der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 
 

O.Univ.-Prof. Dr. Johann Stötter 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Geographie

438. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Zivilrecht hat Frau Ao.Univ.-Prof. Dr. Monika 
Niedermayr bis auf Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung 
des ihr als Projektleiterin verantwortlich übertragenen Projektes "Ratsprotokolle 2" notwendig sind. 
Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die Bevollmächtigte persönlich.  
 
 

Univ.-Prof. Dr. Andreas Schwartze 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Zivilrecht

439. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Der Leiter der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management, Marketing und 
Tourismus hat Herrn Ao.Univ.-Prof. Dr. Kurt Promberger bis auf Widerruf zum Abschluss von 
Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung des ihm als Projektleiter verantwortlich 
übertragenen Projektes "Mobile Travel Companion (MTC) Framework - Mobile Travel Manager" 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet der Bevollmächtigte persönlich.  
 
 

O.Univ.-Prof. Dr. Hans Mühlbacher 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Strategisches Management, Marketing und Tourismus
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440. Bevollmächtigung gemäß § 27 Abs. 2 UG 2002, Abschluss von 
Rechtsgeschäften im Rahmen von Projekten der Universität Innsbruck 

 
Die Leiterin der Organisationseinheit Institut für Ökologie hat Frau Mag.Dr. Birgit Sattler bis auf 
Widerruf zum Abschluss von Rechtsgeschäften bevollmächtigt, die zur Erfüllung der ihr als 
Projektleiterin verantwortlich übertragenen Projekte 
 
"Mikrobielles Leben in der Atmosphäre – ein extremer Lebensraum als Analog zu Exoplaneten"  
 
“Metabolic activity of microbial communities in the melting snowpack of an ice sheet“ 
 
notwendig sind. Für eine Überschreitung der Vollmacht haftet die Bevollmächtigte persönlich.  
 

Univ.Prof. Dr. Ulrike Tappeiner 

Leiter der Organisationseinheit Institut für Ökologie

 

441. Forschungspreis 2010 der Innsbrucker Verkehrsbetriebe 

In den vergangenen Jahrhunderten haben sich Massentransportsysteme über Pferdebahnen, 
Dampflokomotiven und Dampfschiffe bis hin zu unseren heutigen Transportsystemen entwickelt, die 
neben neuen Trambahngarnituren und umweltfreundlichen Dieselbussen die Mobilität durch 
umfassende Liniennetze und intelligente Informationssysteme erleichtern. Im Ballungsraum 
Innsbruck sorgen die Innsbrucker Verkehrsbetriebe dafür, dass die Mobilität der Menschen 
sichergestellt und die Verkehrsnachfrage befriedigt wird. Von großer Bedeutung ist heute aber auch 
die Entlastung der Umwelt von Schadstoffen. Da der ÖPNV (Öffentlicher Personennahverkehr) im 
Vergleich zum Individualverkehr einen geringeren Flächenverbrauch, einen eingeschränkten 
Energieverbrauch sowie verringerte Schadstoffemission aufweist, muss und soll die Attraktivität des 
ÖPNV gezielt gefördert werden. Neben der technischen, ökologischen, infrastrukturellen und 
sozialen Bedeutung verbinden sich mit der Thematik rund um den ÖPNV auch kulturelle 
(Geschichte, Literatur, Architektur), rechtswissenschaftliche und wirtschaftliche Aspekte. 

Im Jahr 2009 hat die Universität Innsbruck in Kooperation mit den Innsbrucker Verkehrsbetrieben 
den sog. IVB-Forschungspreis zum Themenbereich ÖPNV erstmals ausgeschrieben. 

Der IVB-Forschungspreis 2010 in Höhe von insgesamt € 5.000,--, der erneut in Zusammenarbeit mit 
den Innsbrucker Verkehrsbetrieben ausgeschrieben wird, soll auch heuer wieder an hervorragende 
NachwuchswissenschaftlerInnen aller Fakultäten verliehen werden, die sich mit Fragen rund um den 
ÖPNV in Verbindung mit Wirtschaft, Gesellschaft und Umwelt auseinandersetzen.  

Ziel ist, die Wahrnehmung und das Bewusstsein für die Bedeutung des ÖPNV zu stärken. Die 
eingereichten wissenschaftliche Arbeiten und Projekte sollen 
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→ einen Bezug zum Themenkomplex ÖPNV, Nachhaltigkeit, Energiesparen, Klimawandel, 
Schadstoffemission, soziale Funktion, Werbung, Infotainment, „Kultur der Mobilität in der 
Stadt“ etc. aufweisen oder 

→ in Kooperation mit den IVB entstehen bzw. entstanden sein. 

Die Fertigstellung oder die Veröffentlichung der eingereichten Arbeit darf zum Zeitpunkt der 
Bewerbung nicht länger als zwei Semester zurückliegen. An dieselbe Person kann der Preis nur 
einmal vergeben werden und es wird darauf hingewiesen, dass wissenschaftliche Arbeiten, die 
bereits von der Universität Innsbruck ausgezeichnet wurden, im Regelfall nicht ein zweites Mal mit 
einem Preis bedacht werden. 

Antragsberechtigt für diesen vom Vizerektorat für Infrastruktur initiierten Preis sind 
NachwuchswissenschaftlerInnen aller Fakultäten der Universität Innsbruck, deren 
Forschungsprojekte sich einer der vielfältigen thematischen Möglichkeiten dieses Bereichs widmen. 

Auswahlkriterien für die Vergabe sind wissenschaftliche Qualität des Projektes, Originalität des 
Forschungsansatzes und Praxisrelevanz des Themas. 

Die eingereichten Arbeiten (Diplomarbeiten, Dissertationen, Publikationen etc.) werden unabhängig 
und fachkundig begutachtet und gereiht . Die Beschlussfassung über die Verleihung des "IVB-
Forschungspreises" obliegt dem Vizerektor für Forschung der Universität Innsbruck in Absprache 
mit den Innsbrucker Verkehrsbetrieben (IVB) aufgrund der erfolgten Begutachtung und Reihung der 
eingereichten wissenschaftlichen Arbeiten. 

 

BEWERBUNGEN sind bis spätestens 

Mittwoch, 17. November 2010 (Einlangen hier!)  

mit den erforderlichen Unterlagen wie folgt einzureichen: 

 

Einreichstelle per Post oder persönlich an das Vizerektorat für Forschung, Fr. Kirsten 
Valeruz, 6020 Innsbruck , Innrain 52; ZiNr.: 1031 

Ansuchen 2-fach in Papierform + elektronische Version  (CD, DVD) 

Antrags-
formular unter 

http://www2.uibk.ac.at/fakten/leitung/forschung/aufgabenbereiche/forschu
ngsfoerderung/ 

 
 
 

DI Martin Baltes      Univ.-Prof. Dr. Dr. h.c.mult. Tilmann Märk 

Innsbrucker Verkehrsbetriebe     Universität Innsbruck / Vizerektor für Forschung
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442. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Erziehungswissenschaften mit dem Schwerpunkt 
Historische Anthropologie und Ästhetische Bildung  

Am Institut für Erziehungswissenschaft der Fakultät für Bildungswissenschaften der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines 
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
FÜR 

ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTEN MIT DEM SCHWERPUNKT 
HISTORISCHE ANTHROPOLOGIE UND ÄSTETHISCHE BILDUNG  

 
zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
möglich. Diese Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 
UG 2002) der Universität Innsbruck vorgesehen. 
 
AUFGABEN 
 
Von der Bewerberin/vom Bewerber wird erwartet, dass sie/er im Bereich der 
Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt Historische Anthropologie und Ästhetische Bildung 
forscht, publiziert, lehrt und den wissenschaftlichen Nachwuchs fördert. 
 
Die Lehre ist im Fach Erziehungswissenschaft in den Studiengängen BA, MA, PhD zu vertreten. 
 
Die Mitwirkung im Forschungszentrum Bildung-Generation-Lebenslauf als Mitglied der 
Forschungsplattform Organizations and Society wird erwünscht. 
 
Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich. 
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE 
 
a) Eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung; 
b) Eine einschlägige Lehrbefugnis (Habilitation); 
c) Disziplinübergreifende Forschung und Lehre; 
d) Einbindung in die internationale Forschung; 
e) Einschlägige Publikationstätigkeit in den Spezialgebieten der Professur; 
f) Erwiesene hochschuldidaktische Fähigkeiten im Rahmen langjähriger universitärer Lehre; 
g) Qualifikation zur Führungskraft. 
 
Bewerbungen sind bis spätestens  
 

29.09.2010 
 

an den Rektor der Universität Innsbruck, o. Univ. Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 6020 
Innsbruck bzw. rektor@uibk.ac.at zu richten. 
 
Die Leopold-Franzens-Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteiles an und lädt 
deshalb qualifizierte Frauen zur Bewerbung ein. Frauen werden bei gleicher Qualifikation vorrangig 
aufgenommen. 
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Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 

o. Univ. Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r

443. Ausschreibung der Stelle einer/eines Universitätsprofessorin/ 
Universitätsprofessors für Erziehungswissenschaft mit dem Schwerpunkt 
Medienpädagogik und Kommunikationskultur  

 
Am Institut für Erziehungswissenschaft der Fakultät für Bildungswissenschaften der Leopold-
Franzens-Universität Innsbruck ist die Stelle einer/eines  
 

UNIVERSITÄTSPROFESSORIN/UNIVERSITÄTSPROFESSORS 
FÜR 

ERZIEHUNGSWISSENSCHAFTEN MIT DEM SCHWERPUNKT 
MEDIENPÄDAGOGIK und KOMMUNIKATIONSKULTUR 

 
zu besetzen. Es handelt sich um eine Professur gemäß § 99 Abs. 3 UG 2002. Die Anstellung erfolgt 
in Form eines auf sechs Jahre befristeten privatrechtlichen Arbeitsverhältnisses mit der Universität. 
Eine unbefristete Verlängerung ist auf Antrag bei positivem Ergebnis einer Qualifikationsprüfung 
möglich. Diese Stelle ist nur für Universitätsdozentinnen und Universitätsdozenten (§ 94 Abs. 2 Z 2 
UG 2002) der Universität Innsbruck vorgesehen. 
 
 
AUFGABEN 
 
Forschung und Lehre sollen in den Bereichen Medienbildung, Wissensentwicklung und bildungs- 
und erziehungswissenschaftlicher Kommunikationsforschung angesiedelt und interdisziplinär 
angelegt sein; dabei sollen kontemporäre Fragen der Medialisierung von Lern-, Wissens- und 
Kommunikationsprozessen sowie wissenschaftstheoretische Grundlagen und nicht zuletzt die 
bildungstheoretische Reflexion von Medien- und Kommunikationsphänomenen in pädagogischen 
Kontexten besonders berücksichtigt werden. 
 
Die Mitarbeit in der akademischen Selbstverwaltung gilt als selbstverständlich. 
 
 
ANSTELLUNGSERFORDERNISSE  
 
a) eine der Verwendung entsprechende abgeschlossene inländische oder gleichwertige 

ausländische Hochschulbildung;  
b) eine einschlägige Lehrbefugnis (venia docendi);  
c) Publikationen in führenden Fachzeitschriften;  
d) Nachweis der Einbindung in die internationale Forschung;  
e) ausgeprägte pädagogische und didaktische Eignung, Nachweis von Lehrerfahrung;  
f) Erfahrungen mit Medienprojekten und anwendungsorientierter Forschung sind erwünscht;  
g) Führungskompetenz und Eignung zu Aufbau und Leitung von Forschungsgruppen.  
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Bewerbungen sind bis spätestens  
 

29.09.2010 
 

an den Rektor der Universität Innsbruck, o. Univ. Prof. Dr. Karlheinz Töchterle, Innrain 52, 6020 
Innsbruck bzw. rektor@uibk.ac.at zu richten. 
 
Die Bewerbungsunterlagen sollen jedenfalls enthalten: Lebenslauf mit einer Beschreibung des 
wissenschaftlichen und beruflichen Werdeganges, Liste der wissenschaftlichen Veröffentlichungen, 
der Vorträge sowie der sonstigen wissenschaftlichen Arbeiten und Projekte, Beschreibung 
abgeschlossener, laufender und geplanter Forschungstätigkeiten und die fünf wichtigsten Arbeiten. 
Die Bewerbungsunterlagen sind jedenfalls digital (CD, E-Mail usw.) beizubringen. Die Papierform ist 
optional. 
 

o. Univ. Prof. Dr. Karlheinz TÖCHTERLE 

R e k t o r

444. Ausschreibung von Stellen des wissenschaftlichen und künstlerischen 
Universitätspersonals 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des 
wissenschaftlichen und künstlerischen Universitätsp ersonals  zur Besetzung: 
 
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen MitarbeiterInnen ein Probemonat vereinbart wird. Bei 
ausgeschriebenen Ersatzkraftstellen wird immer ein Vertragsverhältnis auf die Dauer der 
Abwesenheit der bisherigen StelleninhaberIn, längstens aber auf die im Ausschreibungstext 
angegebene Dauer in Aussicht gestellt. 
 
 
Chiffre: REWI-6118 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (20 Stunden/Woche), Institut für Strafrecht, 
Strafprozessrecht und Kriminologie ab 02.11.2010 bis 01.11.2014. Hauptaufgaben: Erlangung des 
Doktorats; Mitarbeit an wissenschaftlichen Projekten; Mitarbeit in der Lehre; Mitarbeit bei 
Prüfungen (Korrekturtätigkeit); Verwaltungsaufgaben. Erforderliche Qualifikation: Abgeschlossenes 
Diplomstudium der Rechtswissenschaften; sehr gute Kenntnisse im Strafrecht und 
Strafverfahrensrecht; sehr gute Computerkenntnisse (MS-Office) insbesondere im Formatieren von 
Manuskripten 
 
Chiffre: BWL-6207 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (20 Stunden/Woche), Institut für Rechnungswesen, 
Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung ehest möglich auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Selbständige 
Forschung; Mitwirkung in Forschungsarbeiten des Bereichs Wirtschaftsprüfung; Betreuung der 
Studierenden; Abhaltung/Mitwirkung von/bei Lehrveranstaltungen; Selbstverwaltung. Erforderliche 
Qualifikation: Abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften; Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung, Handels- und 
Gesellschaftsrecht, Englisch, Methoden der empirischen Forschung; Lehr-Lern-Kompetenz, 
Verantwortung für die gemeinsame Arbeit, hohe Kommunikationskompetenz. 
 
Chiffre: BWL-6208 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (20 Stunden/Woche), Institut für Rechnungswesen, 
Steuerlehre und Wirtschaftsprüfung ehest möglich auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Selbständige 
Forschung; Mitwirkung in Forschungsarbeiten des Bereichs Wirtschaftsprüfung; Betreuung der 
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Studierenden; Abhaltung/Mitwirkung von/bei Lehrveranstaltungen; Selbstverwaltung. Erforderliche 
Qualifikation: Abgeschlossenes Diplom- oder Masterstudium der Sozial- und 
Wirtschaftswissenschaften; Rechnungswesen, Wirtschaftsprüfung, Handels- und 
Gesellschaftsrecht, Englisch, Methoden der empirischen Forschung; Lehr-Lern-Kompetenz, 
Verantwortung für die gemeinsame Arbeit, hohe Kommunikationskompetenz. 
 
Chiffre: BIWI-6224 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (8 Stunden/Woche), Institut für 
Erziehungswissenschaft ab 01.10.2010 bis längstens 31.03.2011. Hauptaufgaben: Mitarbeit in der 
univ. Verwaltung in Bezug auf Lehre und Forschung; Mitarbeit bei der Organisation und 
Durchführung von Projekten, Sitzungen und Konferenzen; Recherche, Archivierung, 
Dokumentation; Protokollführung, Terminkoordination; Bearbeitung von e-Mails und Betreuung der 
Homepage Studium & Lehre. Erforderliche Qualifikation: Diplomstudium der 
Erziehungswissenschaft II. Abschnitt oder verwandtes Studium; Gute Fremdsprachenkenntnisse 
(Englisch, ev. auch Französisch oder Italienisch); Kooperationsbereitschaft, Eigeninitiative, 
selbständiges Arbeiten. 
 
Chiffre: CHEM-PHARM-6124 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (20 Stunden/Woche, Ersatzkraft), Institut für Biochemie 
ab 01.10.2010 bis 30.09.2011. Hauptaufgaben: Beteiligung an der biochemischen Forschung; 
Beteiligung an der biochemischen Lehre; Verwaltungs- und Organisationsaufgaben. Erforderliche 
Qualifikation: abgeschlossenes naturwissenschaftliches Studium (Chemie, Biologie, Pharmazie); 
Kommunikationsfähigkeit, Teamfähigkeit. 
 
Chiffre: CHEM-PHARM-6215 
Senior Lecturer - ohne Doktorat (25 Stunden/Woche), Institut für Organische Chemie ab 
01.10.2010 bis 30.09.2014. Hauptaufgaben: Mitwirkung in der praktischen Lehre und selbständige 
Abhaltung von Lehrveranstaltungen; (Mit)Betreuung von Studierenden; Mitwirkung an der 
Forschung am Institut. Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes Diplomstudium in Chemie 
(Erwünscht: Diplomarbeit in Organischer Chemie bzw. Dissertation in Organischer Chemie); 
fundierte organisch-chemische und spektroskopische Kenntnisse; sehr gute Englischkenntnisse; 
ausgezeichnete didaktische Fähigkeiten; Kompetenz im Umgang mit fortgeschrittenen 
Studierenden; Teamfähigkeit in Lehre und Forschung. 
 
Chiffre: CHEM-PHARM-6216 
Senior Lecturer - ohne Doktorat (15 Stunden/Woche), Institut für Organische Chemie ab 
01.10.2010 bis 30.09.2014. Hauptaufgaben: Mitwirkung in der praktischen Lehre und selbständige 
Abhaltung von Lehrveranstaltungen; (Mit)Betreuung von Studierenden; Mitwirkung an der 
Forschung am Institut. Erforderliche Qualifikation: abgeschlossenes Diplomstudium in Chemie 
(Erwünscht: Diplomarbeit in Organischer Chemie bzw. Dissertation in Organischer Chemie); 
fundierte organisch-chemische und spektroskopische Kenntnisse; sehr gute Englischkenntnisse; 
ausgezeichnete didaktische Fähigkeiten; Kompetenz im Umgang mit fortgeschrittenen 
Studierenden; Teamfähigkeit in Lehre und Forschung. 
 
Chiffre: MIP-6232 
UniversitätsassistentIn - Postdoc (40 Stunden/Woche), Institut für Ionenphysik u. Angewandte 
Physik ab 01.10.2010 auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Selbstständige Forschung; Betreuung von 
DiplomandInnen und DissertantInnen; Mitwirkung bei Organisations- und Verwaltungsaufgaben; 
Lehre; Mitwirkung bei der Beantragung von Drittmitteln. Erforderliche Qualifikation: Doktorat für 
Physik, mehrjährige Forschungserfahrung auf dem Gebiet der Atomphysik, Molekülphysik und 
Optik, insbesondere der Physik kalter Atome und kalter Ionen sowie der Rekationsdynamik von 
Molekülen und Ionen; Exzellente Publikationen, didaktische Fähigkeiten, verhandlungssichere 
Kommunikation in Deutsch und Englisch, Teamfähigkeit, Führungskompetenz. 
 
Chiffre: MIP-6233 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (25 Stunden/Woche), Institut für Ionenphysik u. 
Angewandte Physik ab 01.10.2010 auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: Selbstständige Forschung; 



- 486 - 

Betreuung von DiplomandInnen und MasterstudentInnen; Mitarbeit im Lehrbetrieb; Projektarbeit in 
internationalen Kollaborationen. Erforderliche Qualifikation: Diplom in Physik, Forschungserfahrung 
in der experimentellen Molekül- und Ionenphysik, Laserphysik, Reaktionsdynamik; Teamfähigkeit, 
selbstständiges Arbeiten, verhandlungssichere Kommunikation in Deutsch und Englisch. 
 
Chiffre: ARCH-6154 
Studentische/r Mitarbeiter/in in Forschung und Verwaltung (5 Stunden/Woche), Institut für 
Städtebau und Raumplanung ab 04.10.2010 bis längstens 03.02.2011. Hauptaufgaben: Produktion 
und Design von Verwaltungsunterlagen (Layouts, usw.); EDV-unterstützende Aufgaben, Webpage, 
Publikationen. Erforderliche Qualifikation: laufendes Studium, fundierte EDV-Kenntnisse in 
Layoutprogrammen, Interesse an methodisch-wissenschaftlicher Arbeitsweise, sehr gute 
Englischkenntnisse, am Ende vom ersten Studienabschnitt; Teamfähigkeit. Es handelt sich um 
eine Wiederholung der Ausschreibung. 
 
Chiffre: BAU-6204 
UniversitätsassistentIn - Postdoc (40 Stunden/Woche), Institut für Infrastruktur, AB Wasserbau 
ehest möglich auf 6 Jahre, eine Qualifizierungsvereinbarung kann angeboten werden. 
Hauptaufgaben: Projektleitung und Forschungsaufgaben im Bereich umfassender 
Einzugsgebietsanalysen (Hydrologie, Strömungs- und Transportprozesse insbesondere im alpinen 
Raum), Erarbeitung von Grundlagen zur hybriden Modellierung; Lehre (Koordination und Mithilfe); 
Betreuung von StudentInnen und DisserantInnen; Verwaltung. Erforderliche Qualifikation: 
Abgeschlossenes Doktoratsstudium im Bauingenieurwesen oder einer nahe verwandten 
Wissenschaft; Erfahrung auf dem Gebiet der physikalischen und numerischen Modellierung 
(Hydraulik und Transportprozesse) und der Hydrologie; Teamfähigkeit. 
 
Chiffre: BAU-6160 
UniversitätsassistentIn - Dissertationsstelle (20 Stunden/Woche), Institut für Konstruktion und 
Materialwissenschaften, AB Energieeffizientes Bauen ab 01.10.2010 auf 4 Jahre. Hauptaufgaben: 
Forschung und Entwicklung im Bereich energieeffizientes Bauen, wissenschaftliche Tätigkeit zur 
Abfassung einer Dissertation, Mitarbeit bei fachbezogenen Publikationen; Abhaltung von 
Lehrveranstaltungen. Erforderliche Qualifikation: Einschlägiges, abgeschlossenes Diplom- oder 
Masterstudium in der Fachrichtung Bauingenieurwesen, Maschinenbau, Energie- und 
Verfahrenstechnik, Physik oder gleichwertige fundierte Kenntnisse im Bereich der Gebäude- bzw. 
Umwelttechnik. Erforderlich ist Organisationstalent sowie selbstständiges Arbeiten und 
experimentelles Geschick. Vorteilhaft sind Programmiererfahrung (C, Pascal oder Fortran), 
Umgang mit mathematischen Softwarepaketen und Simulationswerkzeugen sowie Erfahrung in der 
Messtechnik; Teamfähigkeit, Freude an der Betreuung von Studierenden. 
 
 
 
Schriftliche Bewerbungen sind bis 22.September 2010 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag 
bei der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold Franzens Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere 
in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei 
Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen". 
 

Der Vizerektor für Personal 

Ass. -Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner
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445. Ausschreibung von Stellen des allgemeinen Universitätspersonals 

An der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck gelangen nachstehende Stellen des allgemeinen 
Universitätspersonals  zur Besetzung: 
 
Bitte beachten Sie, dass mit allen neuen MitarbeiterInnen ein Probemonat vereinbart wird. Bei 
ausgeschriebenen Ersatzkraftstellen wird immer ein Vertragsverhältnis auf die Dauer der 
Abwesenheit der bisherigen StelleninhaberIn, längstens aber auf die im Ausschreibungstext 
angegebene Dauer in Aussicht gestellt. 
 
Chiffre: BIO-6234 
Technische/r Assistent/in VwGr IIIa (20 Stunden/Woche, Ersatzkraft), Institut für Zoologie ehest 
möglich bis 31.07.2011. Hauptaufgaben: Selbständige Betreuung und Pflege der 
Fischkulturanlagen der Zoologie. Erforderliche Qualifikation: Matura Erfahrung im Arbeiten mit 
Tieren, Laborerfahrung; Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit selbständiges Arbeiten. 
 
Chiffre: BIO-6235 
Technische/r Assistent/in VwGr IIIa (20 Stunden/Woche, Ersatzkraft), Institut für Zoologie ehest 
möglich bis 31.07.2011. Hauptaufgaben: Mitwirkung bei Experimenten sowie selbständige und 
eigenverantwortliche Durchführung von physiologischen Messungen insbesondere im Bereich der 
Herz-Kreislaufanalytik; Mitwirkung bei Praktika mit physiologischen Inhalten; Vor- und 
Nachbereitung dieser Praktika. Erforderliche Qualifikation: Matura Erfahrung im Arbeiten mit 
Fischen, Laborerfahrung ; Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeit selbständiges Arbeiten . 
 
Chiffre: MIP-6206 
LeiterIn Elektroniklabor VwGr IIIa (40 Stunden/Woche), Institut für Experimentalphysik ab sofort. 
Hauptaufgaben: Entwicklung; Implementierung; Programmierung; Schulung; Leitung. Erforderliche 
Qualifikation: HTL-Elektronik oder ähnliches Fachgebiet mit abgeschlossener Matura; Sehr gute 
Kenntnisse in Analog- und Digitaltechnik; Kenntnisse im Bereich hardwarenaher Programmierung / 
Embedded Systems; Schaltungsdesign mit Altium Designer; Gute Englischkenntnisse; 
Interkulturelle Kommunikationsfähigkeit; Eigenverantwortung; Sprachkompetenz; Kritikfähigkeit; 
Kompromissfähigkeit; Flexibilität; Teamfähigkeit. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-6217 
Büroleitung des Vereins für Wissenschaft und Verantwortlichkeit VwGr IIIa (20 Stunden/Woche, 
Ersatzkraft), Büro des Vizerektorats für Lehre und Studierende ehest möglich bis 23.06.2012. 
Hauptaufgaben: Eigenständige Organisation von Veranstaltungen des Vereins WuV; Unterstützung 
des Obmanns/der Obfrau bei der Vertretung des Vereins WuV nach außen; Unterstützung des 
Obmanns/der Obfrau und der Schriftführerin/des Schriftführers bei der Führung der 
Vereinsgeschäfte; Leitung des WuV Büros. Erforderliche Qualifikation: ausgezeichnete 
Deutschkenntnisse; sehr gute Englischkenntnisse in Wort und Schrift; Grundkenntnisse in 
Rechnungswesen (Einnahmen-Ausgaben-Rechnung); gute Computeranwender/innen-Kenntnisse; 
Kommunikationsfähigkeit; Organisationstalent; Zuverlässigkeit; Leistungsbereitschaft; gutes 
Auffassungsvermögen; Fähigkeit zum selbstständigen Arbeiten. 
 
Chiffre: PERS.Abt.-6213 
GrafikdesignerIn VwGr IIIa (30 Stunden/Woche), Universitätsverlag (iup) ab 01.10.2010. 
Hauptaufgaben: Erstellung von Druckerzeugnissen, Fotobearbeitung, Layout; Koordination von 
operativen Maßnahmen zur Verlegung von Publikationen; Überwachung von Druckproduktionen; 
Beratung von WissenschaftlerInnen. Erforderliche Qualifikation: Erfahrung in Graphik und Design, 
sehr gute Desktop Publishing Kenntnisse, Erfahrung in den Programmen InDesign, Photoshop, 
Illustrator, Office, Sicherheit im Konzipieren und Erstellen von Druckwerken, sehr gute 
Druckvorstufenkenntnisse; Kreativität, Genauigkeit, Teamfähigkeit, Belastbarkeit. 
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Schriftliche Bewerbungen sind bis 22. September 2010 unter Angabe der Chiffre am Briefumschlag 
bei der Posteinlaufstelle der Zentralen Dienste der Leopold-Franzens-Universität Innsbruck, Innrain 
52, A-6020 Innsbruck, einzubringen. Die Bewerber und Bewerberinnen haben keinen Anspruch auf 
Abgeltung aufgelaufener Reise- und Aufenthaltskosten, die aus Anlass des Aufnahmeverfahrens 
entstanden sind. 
 
Die Leopold Franzens Universität Innsbruck strebt eine Erhöhung des Frauenanteils insbesondere 
in Leitungsfunktionen an und fordert daher qualifizierte Frauen ausdrücklich zur Bewerbung auf. Bei 
Unterrepräsentation werden Frauen bei gleicher Qualifikation vorrangig aufgenommen". 
 

Der Vizerektor für Personal 

Ass. -Prof. Mag. Dr. Wolfgang Meixner

 


